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Es sind häufig die kleinen Dinge 
im Leben, die richtig Freude be-

reiten. Bei den Girls ist es schon mal 
der Schmuck oder teure Klamotten. 
Den waschechten Anlagenmecha-
niker dagegen erfreut einfaches 
und praktisches Werkzeug. Deshalb 
löst der variantenreiche Kom-
bischlüssel von Heinz Wimmer bei 
den Kollegen auch eine verständli-
che Begeisterung aus. Mit diesem 
Instrument lassen sich nicht nur alle 
gängigen Luftsprudler von Arma-
turen abschrauben – es eignet sich 
auch als Entlüftungsschlüssel, als 
Flaschenöffner und Einkaufs-Chip. 
Über die Idee und Entwicklung des 

Kombischlüssels sprachen wir 
mit dem Tüftler und Entwickler 
Heinz Wimmer.

Monteur: Herr Wimmer, wie kamen 
Sie denn auf die Idee, dass Installateu-
re so einen Kombischlüssel brauchen 
könnten? 
Wimmer: Durch meine langjährige 
Beschäftigung als Handelsvertreter 
für den Armaturenhersteller Jado 
war ich ständig mit Installateuren 
im Gespräch. Dabei hat man sich 
natürlich nicht nur über die Arma-
turen unterhalten. Sondern auch 
über täglich anfallende Probleme. 
Dabei hörte ich immer wieder, dass 
es „super wäre“, wenn man ein 
kleines Kombiwerkzeug zur Hand 
hätte, mit dem man im Handum-
drehen alle gängigen Perlatoren lö-
sen könne. 

Monteur: Und wie ging es dann wei-
ter?
Wimmer: Mir schwebte da ein klei-
ner Schlüssel vor, der viele Funktio-
nen erfüllen und robust sein sollte.

Monteur: Und am nächsten Tag ha-
ben Sie dann Ihr Unternehmen WiTec 
gegründet und das Ding produziert? 
Wimmer: Nein, so schnell ging das 
nicht. Ich war ja noch für Wico, bzw. 

Jado tä-
tig und 

konnte die 
Schlüsselentwicklung nur nebenher 
vorantreiben. Von den ersten Ideen, 
Skizzen, Holz- und Gipsmodellen, 
über die Patentierung bis hin zur Se-
rienfertigung vergingen fast acht 
Jahre. Es galt ja nicht nur, ein sinn-
volles Werkzeug zu entwickeln, ich 
musste mich auch um deutsche Ko-
operationspartner bemühen, die 
ISO-zertifiziert produzieren, vere-
deln, verpacken und versenden. 

Ständiger Begleiter nicht nur für Monteure

Heizung entlüften,  
Perlator abschrauben 
und . . .

Heinz Wimmer, Vater des Kombischlüssels

Jetzt Kombischlüssel 
gewinnen

Der SBZ-Monteur verschenkt  
20 Kombischlüssel an die ers-
ten 20 Interessenten, die eine  
E-Mail mit vollständiger An-
schrift und dem Stichwort  
Wi-Tec Kombischlüssel an mon 
teur@sbz-online.de schicken. 
Die Gewinnernamen werden in 
einer der nächsten Monteur-
Ausgaben veröffentlicht. Infos 
zum Kombischlüssel gibt es un-
ter www.wi-tec.com, oder tele-
fonisch unter (0 81 41) 1 29 32.
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... dient als Flaschenöffner und kann auch einen  
Einkaufs-Chip aufnehmen

Ist ein handlicher Lüftungsschlüssel ...

... passt für alle gängigen Perlatoren ...

Monteur: Was kann denn nun der 
Schlüssel im einzelnen? 
Wimmer: Mit unserem Kom-
bischlüssel haben Sie stets die rich-
tigen Schlüsselweiten für alle han-
delsüblichen Luftsprudler parat. 
Gleichzeitig besitzen Sie einen ergo-
nomisch besonders guten Entlüf-
tungsschlüssel und einen Flaschen-
öffner. Hinzu kommen ein Kunst-
stoffring für den Durchmesser M22 x 1 
und ein Einkaufschip.

Monteur: Wir haben Ihren Schlüssel 
auch schon vergoldet gesehen. Ist das 
die Saudi-Variante? 
Wimmer: Nein, nicht für die Sau-
dis, das ist die Meister, bzw. Chefva-
riante. Für die Gesellen finde ich 
den chromfarbenen Schlüssel eine 
gelungene Version. Unsere ver-
schiedenen Oberflächenvered-
lungen wie Vernickeln, Vergolden 
und EPS-Beschichten, lassen keine 
Wünsche offen. Zudem gravieren 
wir via Laser oder bedrucken den 
Schlüssel über einen speziellen 
Thermodrucker mit individuellen 
Werbeaufdrucken und verfügen 
über ein breites Spektrum an 
Schlüsselverpackungen.

Monteur: Es sind also doch häufig 
auch die kleinen Dinge im Leben, die 

richtig Freude bereiten … 
Wimmer: Da stimme ich 

Ihnen gern zu. Ich freue 
mich über die Akzep-

tanz im SHK-Handwerk. 
Und nachdem ich vor sechs 

Jahren bei Jado ausgeschie-
den bin, kann ich mich als 

„Quasi-Pensionär“ seitdem 
ganz dem Vertrieb des Kom-

bischlüssels und meinen Kunden 
und Ihren vielfältigen Gravurwün-
schen widmen.

Monteur: Ihr Kombischlüssel scheint 
unverwüstlich zu sein… 
Wimmer: Nur ein robustes Werk-
zeug hat beim Handwerker Bestand. 
Der Rohstoff für den Metallschlüssel 
ist eine Zinklegierung. Die Herstel-
lung erfolgt in einem Druckgussver-
fahren. Bei 420 °C und unter 70 bar 
Druck wird die verflüssigte Zinkle-
gierung in die Gießform der Schlüs-
selmodelle gepresst. 

Monteur: Alles geht wohl automa-
tisch. Also ruckzuck – da müsste Ihr 
Schlüssel doch viel billiger sein, oder? 
Wimmer: Da liegen Sie voll dane-
ben. Die in Alukisten aufgefangenen 
Spritzlinge sind noch mit den soge-
nannten Einspritzsträngen verbun-
den, die jetzt noch manuell entfernt 
werden müssen. Eine zeitraubende 
Handarbeit. Beim nächsten Arbeits-
gang werden die Rohlinge in eine 
Maschine eingebracht, wo im Gleit-
schliffverfahren die Schlüssel ent-
gratet und poliert werden und ei-
nen Oxidationsschutz erhalten. Da-
nach erfolgen diverse Spülvorgän-
ge und die Trocknung. Übrigens: 
Der Listenpreis liegt bei 8,41 Euro, 
aber bei größeren Stückzahlen gibt 
es Rabatte von bis zu über 40 %. 


